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Bewahrt unsere Erde 
Und Gott sah alles an, was er gemacht hatte; und siehe da, es war sehr gut. 
(1. Mose 1,31)

Die Schöpfung wird in der Bibel als ein Garten be- 

schrieben. Der Mensch erhält den Auftrag, diesen 

Garten zu bebauen und bewahren. Menschen sol- 

len die vorhandenen Gaben der Schöpfung teilen 

und nicht horten, im vollen Vertrauen darauf, dass 

genug für alle da ist.  

Der Schutz unserer Erde ist eine Aufgabe aller 

Menschen, besonders derer, die am meisten zu 

ihrer Zerstörung beitragen. Denn unter den Folgen 

des Klimawandels leiden am meisten jene, die am 

wenigsten zur Zerstörung der Atmosphäre 

beitragen. Es ist eine zutiefst christliche Aufgabe, 

sanft und schonend mit den Ressourcen der Erde 

umzugehen. Der Gott, den Christinnen und Chris-

ten preisen, ist nach 1. Timotheus 2,4 ein Gott, der 

will, dass alle Menschen gerettet werden.

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.

Werden auch Sie aktiv bei der 63. Aktion Brot für 

die Welt 2021/2022!
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Helfen Sie helfen.  

Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00   

BIC : GENODED1KDB

Sie können auch online spenden: 

www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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Im Oktober war ich auf einer 
ökumenischen Tagung. Dort habe 
ich eine katholische Kollegin 
kennengelernt. Sie arbeitet im Bistum 
Berlin für die Citykirchenarbeit, 
auf katholischer Seite heißt das 
„Citypastoral“. Sie erzählte mir, dass 
sie in diesem Sommer mit einem 
Eis-Lastwagen durch die Stadt 
gefahren sind, um sich mit den 
Menschen auf die Suche nach dem 
Geschmack des Glaubens zu machen 
und um herauszufinden, welche 
„Grundzutaten“ für unser Leben 
wirklich wichtig sind. Gemeinsam 
mit einem Eismacher haben sie fünf 
verschiedene Eissorten entwickelt: 
„Wagemut“, „Aroma Amor“, 
„Trostgold“, „Eden für jeden“ und 
„Traute Nuss“. Dazu gab es noch 
drei mögliche Toppings, nämlich 
„Fragsahne“, „Streuzweifel“ und 
„Wandelsplitter“. Das Eis haben sie an 
vielen Plätzen der Stadt verkauft und 
sind so mit den Menschen ins Gespräch 
über den Glauben gekommen. Viele 
fanden diese Idee ganz toll, andere 
haben gesagt, so ein Quatsch. Was hat 
das denn mit Gott zu tun, und was das 
alles gekostet haben mag…Mir hat ihr 
Mut imponiert.

Manchmal stellen meine Kollegin 
Bärbel Bähr-Kruljac und ich uns 
auch die Frage, was das denn jetzt 

noch mit Kirche zu tun hat, wenn wir 
Ausstellungen organisieren, Filme 
zeigen oder Waffeln backen. Aber wir 
kommen bei diesen Gelegenheiten 
mit Menschen ins Reden über den 
Glauben. Wir alle haben so viele 
Möglichkeiten, uns auszudrücken. Wir 
können reden oder singen. Wir können 
malen, fotografieren, schreiben. Wir 
können einander berühren. Manche 
können komponieren, kochen oder 
handwerken. All diese Fähigkeiten 
besitzen wir. Und wir setzen sie 
auch ein, um von Gott zu “reden”. 
Wie vielfältig das in der Jona-
Kirchengemeinde und am Lutherplatz 
geschieht, merkt man, wenn man sich 
den Gemeindebrief anschaut. Aber 
gefällt das Gott überhaupt? Dieser 
ganze irdische Kram, mit dem wir 
versuchen, uns Gott zu nähern, ihn zu 
verstehen, uns über unsere Sehnsüchte 
zu unterhalten? Der Evangelist 
Johannes würde sagen: Um zu Gott 
zu kommen, müssen wir alles Irdische 
hinter uns lassen. Aber ich kann das 
nicht. Ich bin von dieser Erde und will 
sie nicht hinter mir lassen. Jesus ist 
als Mensch geboren, hier unten. Maria 
hatte Schmerzen bei seiner Geburt. 
Maria und Josef haben sich über ihr 
Kind gefreut, es in Windeln gewickelt 
und den Futtertrog als Kinderbett 
benutzt. Jesus ist als Mensch geboren. 
Er empfand, wie auch wir empfinden: 

Andacht
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Leid, Schmerz, Freude, Hunger, 
Durst. Er lebte auf der Erde, er redete 
menschlich, er hat gesungen und 
getanzt und Menschen berührt. In 
Jesus kommt Gott auf die Erde. Und 
wenn Gott das nicht gewollt hätte, 
wäre er von der Erde fortgeblieben. 
Es ist schwer, sich das mit dem 
Verstand vorzustellen, wie das gehen 
soll, ganz genau. Ich kann das in 
letzter Konsequenz nicht. Es ist eher 
ein Gespür. Aber eines macht mir 
Weihnachten immer wieder klar: Die 
Erde und wir sind nicht gottverlassen.

Nicht wir sollen all das hinter uns 
lassen, sondern Gott kommt zu 
uns. Deshalb kann ich mit meinen 
menschlichen Möglichkeiten von 
Gott reden, singen oder backen. Und 

darum ist es eine berechtigte Frage: 
Wie können wir heute von Gott reden? 
Wie wird unser Glaube lebendig? Wie 
können wir von Gott so reden, dass er 
zugänglich wird nicht nur innerhalb 
der Mauern einer Kirche? Jesus redete 
zu den Menschen in ihrer Sprache 
von Gott. Darum dürfen wir das auch, 
von Gott reden mit unseren Worten. 
Von Gott singen mit unseren Liedern; 
Gott erkunden mit unseren Bildern 
und Gott spüren mit unseren Händen. 
Darum ist all dies Ausdruck unseres 
Glaubens und Suchens: die Arbeit der 
Helfer*innen in der Suppenküche, das 
Aufbauen der Krippen, das Singen von 
Weihnachtsliedern oder der Besuch 
zum Geburtstag. Also warum nicht 
auch mit Eis?

Pfarrerin Susanne Schramm
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AKTUELLES
Aus Kirchengemeinde & Presbyterium

Am 11. September trafen sich die 
Mitglieder des Presbyteriums, um 
sich intensiv mit einigen inhaltlichen 
Themen der Kirchengemeinde 
auseinander zu setzen und auch 
die Zusammenarbeit in neuer 
Zusammensetzung in den Blick 
zu nehmen. Im Sommer hatte das 
Presbyterium mit dem Fokus auf 
Kirchendienste die drei Kirchen unter 
die Lupe genommen und eine kleine 
Rundreise gemacht. Beim Treffen im 
September sollten nun Prioritäten für 
die nächsten Jahre erarbeitet werden. 
Was packen wir sofort an? Was später? 
Was behalten wir bei? Was müssen wir 
loslassen? Wie schärfen wir das Profil 
von Jona und wie definieren wir das?

Moderiert wurde der Vormittag von 
Pfarrer Michael Erlenwein von der 

Gemeindeberatung, der auch schon 
die Prozesse im Vorfeld zur Fusion 
moderiert hatte. Bei einigen Einheiten 
war auch kooperatives Geschick gefragt 
und die methodische Abwechslung 
half dabei, Situationen zu analysieren 
und auch heikle Themen zur Sprache 
zu bringen. Außerdem lernten die 
Presbyter*innen auch neue Seiten 
aneinander kennen und hörten von 
Motivationen fürs Ehrenamt und von 
persönlichen Glaubensgeschichten. 
Eine gute Basis für die weitere 
Zusammenarbeit in den nächsten 
fünf Jahren. Ein Vormittag, der den 
Startschuss dafür bildete, in kleineren 
Gruppen weiterzuarbeiten, damit im 
Februar 2022 auf der Klausurtagung 
Ergebnisse gebündelt werden und 
weitere Perspektiven entwickelt werden 
können.

Presbyteriumsklausur

Anzeige
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Vielleicht kennen Sie sie schon, 
vielleicht noch nicht. Ich darf und 
werde Ihnen hier auf jeden Fall Kerstin 
Lekic vorstellen. Kerstin Lekic wurde 
im letzten Jahr frisch ins Presbyterium 
gewählt. Neu ist sie in der Gemeinde 
mit ihren erst 38 Jahren aber nicht.

Mit der Suppenküche hat es vor jetzt 
fast neun Jahren angefangen.
Thomas Wolf hat sie dazu gebracht. 
Er hatte ihr von der Arbeit in der 
Suppenküche erzählt und gesagt: 
„Mach doch einfach mal mit!” Und so 
kam es, die Arbeit hat ihr extrem viel 
Spaß gemacht und schwupps, gehörte 
sie zum Team der Suppenküche.
Relativ schnell kam auch ihr Mann 
Sven dazu und so kamen sie auch 
immer mehr mit der Matthäuskirche in 
Berührung und sie ist dann “irgendwie 
da hineingerutscht”.

Das Sommerfest, die Angebote für 
die Kinder und immer mehr Aktionen 
kamen bei ihrem Engagement dazu 
und „haste-nicht-gesehen“ waren auch 
die vier Lekic-Kinder mit dabei. Dabei 
erzählte mir Kerstin, die ursprünglich 
aus Speyer kommt, dass die ganze 
Familie eigentlich katholisch war.

Aber: soviel kann ich schon verraten: 
So richtig wohl fühlten sie sich erst in 
der Matthäuskirche und so konvertierte 

später auch Kerstin.
Sven wurde aber gefragt, ob er sich 
vorstellen könne, im Presbyterium 
mitzuwirken und so konvertierte er 
und wurde ins Presbyterium gewählt.
Die beiden „Kleinen (mittlerweile 9 und 
8)“ wurden dann auch zeitnah in der 
Blies getauft. Eine großartige Aktion.
Als ihr Mann aus beruflichen 
Gründen nicht mehr an den Sitzungen 
teilnehmen konnte, hat sich Kerstin 
Lekic aufstellen lassen, und wurde 
gewählt.
Die Gemeinschaft ist ihr, aber auch 
der ganzen Familie wichtig. Diese 
gelebten Werte: Füreinander da sein; 
gegenseitige Hilfe; Alle in einem Boot.

Kerstin sagte es so schön: Ich arbeite 
mit der Gemeinde. Ich arbeite in 
der Gemeinde. Ich arbeite für die 
Gemeinde. Für sie bzw. eigentlich 
für die komplette Familie Lekic heißt 
das zum Beispiel: die Pfarrerin zu 
unterstützen. Kirche und Jugend mehr 
bzw. weiter zusammenzubringen.

Dafür haben sie auch schon Pläne: 
Es soll Bastelnachmittage für Kinder 
geben als niederschwelliges Angebot. 
Ein Anknüpfungspunkt. Sie wollen 
zeigen, dass es schön sein kann, Zeit in 
und mit der Kirche zu verbringen. Es 
soll Altennachmittage geben.

Die Kirche soll nicht nach hinten 
rücken. Deshalb ist es auch ihr 
Wunsch, dass weiterhin jemand in 
West präsent ist. Kerstin Lekic möchte 
mit dafür sorgen, dass die Kirche 
attraktiver wird. Dafür sorgt sie 
gemeinsam mit ihrer Familie. Denn 
ohne ihre Familie gibt es Kerstin Lekic 
eh nicht. Sie ist ein absoluter Familien-
Mensch. Ihren vier Kindern ist sie eine 
Löwenmama. Nicht zu verwechseln 
mit einer Helikoptermutter. Ihre Kinder 
dürfen auf jeden Fall ihre eigenen 
Erfahrungen machen und sie ist sehr 
offen und liberal, was die Erziehung 
angeht, aber falls man sich mit einem 
aus der Familie anlegt, legt man sich 
mit allen an. Der Zusammenhalt ist 
ihnen wichtig.

Zur Familie gehören aber nicht nur ihr 
Mann Sven und die vier Kinder. Auch 

Thomas Wolf gehört mittlerweile schon 
zur Familie.

Langweilig wird ihnen definitiv nicht. 
Neben den Tätigkeiten in der Gemeinde 
haben die Lekic`s noch ein paar andere 
Hobbies: Kerstin ist im Sommer immer 
gerne mit ihrer Familie im Garten. 
Generell macht sie gerne Sachen, bei 
denen alle aus der Familie mitmachen 
können: Sie backen und kochen 
zusammen, sie machen aus Alt gerne 
Neu (auf Neudeutsch: Upcycling), 
sie spielen gerne Gesellschaftsspiele 
und ein Hobby, was mir persönlich 
besonders gut gefällt: Puzzlen.

Kerstin Lekic ist in dieser Gemeinde 
angekommen und fühlt sich hier zu 
Hause. Und damit es so ein schönes 
Zuhause bleibt, ist ihr Motto: ich 
bin offen für alles, ich habe ein 
offenes Ohr und ich bin direkt. So 
hat sie es gerne, wenn man ihr offen 
sagt, wenn es ein Problem gibt oder 
was man von ihr denkt. Nur dann 
kann man aufeinander zugehen, 
sich kennenlernen und gemeinsame 
Lösungen und Wege finden.

Sie freut sich auf jeden Fall auf ihre 
weitere Zeit im Presbyterium und der 
Gemeinde.
 
Und ich freue mich besonders, 
dass sie als quasi Gleichaltrige den 
Altersdurchschnitt im Presbyterium 
nach unten drückt.

Neue Gesichter im Presbyterium
Wir stellen sie vor! Heute: Kerstin Lekic

Pfarrerin Frauke Fischer
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Im August musste sich unsere 
Kirchengemeinde von Michael Oest 
verabschieden und verliert damit 
ein engagiertes Gemeindeglied. Die 
Welt von Michael Oest, die war 
Ludwigshafen, die war genauer gesagt 
Ludwigshafens Innenstadt – mit 
besonderem Blick für den Hemshof, 
in dem er viele Jahrzehnte mit seiner 
Familie heimisch war. Den Hemshof, 
den nahm er in den Blick. Kannte zu 
vielen Häusern eine Geschichte – auch 
Geschichten hinter den Fassaden. 
Er begegnete den Menschen seiner 
Stadtteile von Angesicht zu Angesicht 
– auf Augenhöhe. Mit Namen sprach er 
sie auf der Straße an. Hörte zu. Dachte 
nach. Packte an. Half mit. Er war 
viel unterwegs  – mit den Menschen 
und zu den Menschen. Mitglieder 
unserer Kirchengemeinde beschreiben, 
dass er im Umgang eine ruhige und 
angenehme Art hatte, dass er gut 
zuhören konnte und dass er, wenn 
er auch nicht gleich helfen konnte, 
irgendwie immer eine Lösung fand. 
Schritt für Schritt. Dabei war er nicht 
immer leise – auch nicht im Gegenüber 
zur Verwaltung im Stadtrat. Er konnte 
Tacheles reden. Um der Sache willen. 

Um der Menschen willen und auch um 
der Gerechtigkeit willen. Michael Oest 
setzte als Christ seinen Glauben in die 
Tat um. In den Jahren nach 1997 war 
er Presbyter und engagierte sich in der 
Apostelkirche, in deren Gemeindehaus 
das Bibelzitat aus den Seligpreisungen 
eingeschrieben steht: Selig sind 
die Barmherzigen, denn sie werden 
Barmherzigkeit erlangen.

Jesus sprach diese Worte in seiner 
Bergpredigt. Von oben betrachtet sieht 
die Welt anders aus. Wenn du auf 
den Berg gehst, verschieben sich die 
Maßstäbe. Und du siehst weiter und 
tiefer und wie eins mit dem anderen 
zusammenhängt. Die Welt sieht von 
oben anders aus.

Gott sieht die Welt anders als wir. 
Selig sind die Barmherzigen, denn sie 
werden Barmherzigkeit erlangen. Wir 
hoffen und glauben, dass Michael 
Oest dieser Zuspruch auch durch die 
schweren Zeiten getragen hat und dass 
er seine Familie durch die Tage der 
Trauer hindurch trägt. Möge Michael 
Oest nun spüren: Weite und Tiefe. In 
Ewigkeit.

Nachruf auf Michael Oest
*22.07.1955  +21.08.2021

Anzeige
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66 Gemeindebriefe wurden für die 
20. Preisverleihung des Heinrich-
Lübbe-Preises für Gemeindepublizistik 
im Bereich der Evangelischen 
Kirche der Pfalz eingesandt, auch 
der Gemeindebrief der Jona-
Kirchengemeinde mit dem Titel 
“3Klang”. Und er hat den mit 600 
Euro dotierten Preis gewonnen! Für 
alle, die  daran mitarbeiten, ist dies 
eine Anerkennung und Ermutigung, 
auch weiterhin einen ansprechenden 
Gemeindebrief zu erstellen. 

Seit 2016 erscheint “3Klang” als 
Gemeindebrief der neuen Jona-
Kirchengemeinde. Er war eines der 
ersten gemeinsamen Projekte auf 
dem Weg zur Fusion der drei früher 
selbständigen Gemeinden in der 
Innenstadt. 

Von der Jury wurde besonders das 
Layout hervorgehoben, dass „das Auge 
hinsichtlich Schriftbild, Lesbarkeit und 
Gestaltung“ erfreut. „Hier wird nicht 
gepresst und gequetscht, hier erhalten 
Text und Bild den Freiraum, den sie 
brauchen…. Auch die Bearbeitung und 

Platzierung der Bilder und Anzeigen 
lassen nichts zu wünschen übrig.“
Übrigens: Erstellung, Verteilung und 
Versand des Gemeindebriefes sind mit 
hohen Kosten für die Kirchengemeinde 
verbunden. Das ist es uns wert, weil 
Sie es uns wert sind und wir Sie gut 
informieren möchten. Wenn Sie für 
die Finanzierung und damit auch den 
Erhalt des Gemeindebriefes beitragen 
möchten, freuen wir uns über Ihre 
Unterstützung - sei es durch eine 
Spende oder Ihre Bereitschaft, in 
einigen Straßen den Gemeindebrief 
auszutragen.

Spenden erreichen uns  
über folgendes Konto:

KD-Bank - Bank für Diakonie und 
Kirche

IBAN: DE73 3506 0190 6831 2230 12

Verwendungszweck: 
Gemeindebrief 3Klang

Jona erhält Gemeindebrief-Preis
Bisher war nur die Apostelkirche 
mit einer eigenen Seite im Internet 
vertreten, jetzt hat die ganze Jona-
Kirchengemeinde eine eigene 
Homepage. Unter www.jona-lu.de  
finden sich seit November Infos 
zur Apostel-, Matthäus- und 
Melanchthonkirche, zu Gottesdiensten 
und Veranstaltungen, zu den 
Pfarrämtern und zum Gemeindebüro, 
den Gruppen und Kreisen, zur 
sozialdiakonischen Arbeit und vielem 
mehr. Die Jona-Homepage soll erste 
Anlaufstelle für Menschen sein, die im 
Internet nach kirchlichen Angeboten in 
der Ludwigshafener Innenstadt suchen 

und die Kontaktaufnahme mit der 
Kirchengemeinde vereinfachen. Wie 
in einem digitalen Schaukasten kann 
hier schnell und für alle zugänglich 
auf Veranstaltungen und Neuigkeiten 
aus der Gemeinde hingewiesen 
werden. Auch Anfragen zu Taufen 
und Trauungen oder zu Vermietungen 
der Gemeindehäuser können hierüber 
gestellt werden.

Die Seite befindet sich immer noch im 
Aufbau und wächst Schritt für Schritt.

Schauen Sie doch mal vorbei unter 
www.jona-lu.de!

Jona jetzt im Internet - www.jona-lu.de
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Am Wochenende vom 14. und 15. 
August war er endlich da, der große 
Aktionstag an der Matthäuskirche, 
zu dem sich über 20 Interessierte 
verabredet hatten, um einen Teil 
der Kirchenbänke auszubauen und 
Großputz zu machen, um schließlich 
am Sonntag einen experimentellen 
Gottesdienst zu feiern, in dem der 
veränderte Gottesdienstraum zum 
Segenraum wurde. In jedem Winkel 
wurde gebohnert, Mittelblock und 
linker Block der Bänke wurden mit 
kräftiger Hilfe im Laufe des Vormittags 
in den Gemeindesaal getragen. Dort 
sind sie nun vorerst eingelagert. 
Denn alle Veränderungen im Raum 
sind erstmal nur ein Experiment 
um herauszufinden, was wirklich so 
bleiben soll, wie angedacht, und von 
welcher Idee man sich vielleicht auch 
wieder verabschieden möchte. Alles 
kann derzeit wieder so zurückgebaut 
werden, als hätte dieser Versuch nie 
stattgefunden.

Hintergrund für dieses Projekt mit dem 
Titel “Experimatthäus” ist die Tatsache, 
dass sich die Kirchengemeinde von 
ihrem Gemeindehaus verabschieden 

wird, weil dort eine Kindertagesstätte 
entstehen wird. Damit ein lebendiges 
Gemeindeleben auch weiterhin möglich 
bleibt, soll die Kirche so umgestaltet 
werden, dass vieles möglich bleibt und 
Neues entstehen kann.

Erste Reaktionen waren mutmachend. 
Seniorenkreis, Sitzungen von 
Presbyterium, Diakonieausschuss 
und Arbeitskreis West, Kinoabende 
der Generationen, ein Balkonkonzert, 
großer Taufgottesdienst und andere 
Begegnungen fanden bereits statt und 
die Matthäuskirche konnte sich für 
alle Begebenheiten guten Raum bieten. 
Wir freuen uns auf weitere Aktionen, 
die die Matthäuskirche beleben! 
Machen Sie gerne mit und seien Sie 
gerne Teil des Experiments. Ein paar 
Impressionen finden sich auf der 
vorletzten Seite des Gemeindebriefs.

Experimatthäus gestartet
Am 1. Advent wird die 63. Aktion 
“Brot für die Welt” eröffnet, die in 
diesem Jahr unter dem Motto steht 
“Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.” 
“Neben der Corona-Krise ist der 
Klimawandel die Herausforderung 
unserer Tage. Er betrifft uns alle - 
jedoch nicht alle gleichermaßen. 
Unter seinen Folgen leiden besonders 
stark die Menschen im Globalen 
Süden, obwohl sie am wenigsten zu 
seiner Entstehung beitragen,” schreibt 
Kirchenpräsidentin Dorothee Wüst im 
Aufruf an die Kirchengemeinden der 
Pfalz. 

Nachdem im letzten Jahr durch 
ausgefallenen Gottesdienste die 

Kollekten für “Brot für die Welt” 
stark zurückgegangen sind, benötigt 
das weltweit tätige Hilfswerk unsere 
Unterstützung in diesem Jahr ganz 
besonders, um in über 90 Ländern 
armen und ausgegrenzten Menschen 
zu helfen, aus eigener Kraft ihre 
Lebenssituation zu verbessern.

In der Mitte des Heftes finden Sie einen 
Einleger mit Überweisungsformular. 
Wir sind dankbar für jede Spende - in 
bar als Kollekte im Gottesdienst oder 
in einem der Spendentüten, die Sie 
in unseren Kirchen finden oder als 
Überweisung.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

63. Aktion BROT FÜR DIE WELT
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Besondere Gottesdienste 
in Apostelkirche, Matthäuskirche & Melanchthonkirche

Für viele Menschen gehört ein 
Gottesdienstbesuch an Heilig Abend 
und an den anderen Feiertagen 
unbedingt zu Weihnachten dazu. Wir 
wissen zum Zeitpunkt, zu dem dieser 
Gemeindebrief entsteht, noch nicht, 
wie sich die Corona-Epidemie in 
den nächsten Wochen und Monaten 
entwickelt. Aber wir planen schon 
und hoffen, dass die geplanten 
Gottesdienste weiterhin stattfinden 
können.

Zum Zeitpunkt der Redaktion hat 
das Presbyterium entschieden, unsere 
Gottesdienste nach der sog. 2G+ - 
Regel zu feiern. Dies bedeutet, dass wir 
je nach Warnstufe in Ludwigshafen 
eine bestimmte Anzahl an nicht-
immunisierten Menschen bzw. 
Menschen, die keine Angabe zu ihrem 
Impfstatus machen möchten, zusätzlich 
zu allen geimpften Besucher*innen 
in unseren Gottesdiensten und bei 
Veranstaltungen begrüßen können. 
Daher ist es wichtig, dass Sie Ihren 
Impfpass bei sich tragen und ggf. 
vorzeigen können. Rechnen Sie 
bitte immer damit, dass Sie bei 
Veranstaltungen auch am Platz 

einen Mund-Nasen-Schutz tragen 
müssen und dass Menschen aus 
unterschiedlichen Hausständen 
Abstand zueinander halten müssen. 
Wir weisen Sie jeweils am Eingang auf 
die aktuellen Regeln hin. Außerdem 
kann es auch in diesem Winter 
passieren, dass wir unsere Kirchen 
zumindest während Gottesdiensten 
und Veranstaltungen nicht heizen 
dürfen. Aber, die gute Nachricht: 
Unter diesen Bedingungen wird es 
weiterhin möglich sein, Gemeinschaft 
miteinander zu feiern und wir danken 
Ihnen, wenn Sie kooperieren und 
sich auf die aktuellen Begebenheiten 
einlassen.

Ob eine Anmeldung zu einigen 
Gottesdiensten, z.B. an Heilig Abend, 
nötig sein wird, können wir zum 
jetzigen Zeitpunkt nicht verlässlich 
sagen. Bitte informieren Sie sich in den 
Gemeindebüros, über unsere Aushänge 
im Schaukasten, in der Presse oder auf 
unserer Homepage. 

Folgende Gottesdienstangebote sind 
geplant: 

Eine Information vorweg in Sachen Corona
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Um 15:30 Uhr findet dort die Christvesper statt, die von Pfarrerin Kerstin Bartels 
und dem Zukunftsausschuss  gestaltet wird.

Um 17 Uhr feiert Pfarrer Florian Grieb dort die Christvesper mit der Gemeinde.

Um 17 Uhr gestaltet Dekanin Barbara Kohlstruck die Christvesper, der sich die 
Einsamenfeier der Suppenküche um 18:30 Uhr anschließen wird.

Von 16 bis 17:45 Uhr installiert die Kirchengemeinde Ludwigshafen-Süd 
Weihnachts-Stationen als Familien-Gottesdienst vor der Lukaskirche unter freiem 
Himmel. Man kann kommen und gehen, wann man möchte. Je zur halben und 
vollen Stunde wird die Weihnachtsgeschichte von den SingSpielKindern gelesen, 
gesungen und dargestellt. Weitere Impulse werden von Pfarrerin Schipper und 
Team ergänzt und alle können das Friedenslicht aus Bethlehem mit nach Hause 
nehmen. Da wir in der Jona-Kirchengemeinde keinen eigenen Familiengottesdienst 
feiern, laden wir herzlich zu diesem Angebot unserer Kooperationsregion ein!

Heiligabend in Jona
Matthäuskirche

Melanchthonkirche

Apostelkirche

Angebot für Familien mit Kindern:  
Einladung vor die Lukaskirche

In der Planung ist für 21:30 Uhr eine Andacht am Hirtenfeuer mitten auf dem 
Lutherplatz, um die Atmosphäre der Heiligen Nacht unter freiem Himmel in 
sich aufzunehmen. Die Andacht wird von den Kirchengemeinden Süd und Jona 
gemeinsam gestaltet und von Bläser*innen musikalisch gerahmt. Bitte informieren 
Sie sich in der Presse und auf der Homepage, ob diese Andacht stattfinden wird.

Am ersten und zweiten Weihnachtsfeiertag laden wir jeweils  
zu einem Gottesdienst ein. Am 25. Dezember gestaltet Pfarrerin Susanne Schramm 
um 11 Uhr den Gottesdienst in der Apostelkirche und am 26. Dezember um 9:30 
Uhr in der Melanchthonkirche. Ob wir an den Weihnachtsfeiertagen Abendmahl 
miteinander feiern können, entscheidet sich kurzfristig.

Am letzten Tag des Jahres laden wir um 18 Uhr zu einem Gottesdienst in die 
Melanchthonkirche ein, den Dekanin Barbara Kohlstruck gestaltet. Wir blicken auf 
ein weiteres außergewöhnliches Jahr zurück und legen es in Gottes Hand. 

Am Neujahrstag (01.01.2022) findet am Vormittag um 12 Uhr eine Andacht mit 
Pfarrer i.R. Siegfried Klink im Gemeindehaus der Apostelkirche statt, an deren 
Anschluss ein Brunch fürs neue Jahr stärken soll. Jede*r trägt etwas für den 
gedeckten Tisch bei.

Um 17 Uhr lassen wir in der Andacht in der Melanchthonkirche die Jahreslosung 
für das Jahr 2022 zu uns sprechen: “Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen” (Johannes 6,37). Im Anschluss an die Andacht mit 
Pfarrer Andreas Kohlstruck und Dekanin Barbara Kohlstruck stoßen wir mit einem 
Glas Sekt auf das neue Jahr an.

Lutherplatz

Weihnachtsfeiertage

Altjahr und Neujahr
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Dieses Jahr soll sie nun wirklich 
stattfinden, unsere Predigtreihe zu 
machtvollen Frauen in der Kirche. Im 
März werden die Predigerinnen und 
Prediger im Rahmen der Ausstellung 
von Andrea Mehlem, die von 07. 
März bis 28. April 2022 in der 
Melanchthonkirche zu sehen sein 
wird, vier Gottesdienste gestalten, 
die ungewöhnliche und ermutigende 

Biografien in den Blick nehmen. 
Auch in unseren beiden anderen 
Kirchen werden wir die Frauen zu 
Wort kommen lassen, so dass alle 
Gemeindeglieder an der Predigtreihe 
teilnehmen können.

(Melanchthonkirche 9:30 Uhr/ 
Apostelkirche 11 Uhr/ Matthäuskirche 
14:30 Uhr)

06. März: Katharina von Bora (Pfr. i.R. Siegfried Klink)
13. März: Berta Steinbrenner (Dekanin Barbara Kohlstruck)
20. März: Dorothee Sölle (Pfrin. Kerstin Bartels) - inkl. Gottesdienst in der 
Matthäuskirche
27. März: Maria Jepsen (Pfr. Florian Grieb)

Predigtreihe
Machtvolle frauen in der kirche
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Hörandachten
Die Hörandachten des Protestantischen 
Kirchenbezirks Ludwigshafen sollen 
weiterhin täglich Zuspruch übers 
Telefon spenden. Die tröstlichen, 
ermutigenden und hoffnungsvollen 
Anstöße sind rund drei Minuten 
lang, es gibt einen kleinen Vor- und 
Abspann. Sie können Sie anhören, 
wenn Sie die Telefonnummer: (0621) 
629 07 02 wählen. Sie hören dann 
Gedanken von unterschiedlichen 

Menschen der Evangelischen Kirche in 
Ludwigshafen.

Auch aus der Jona-Kirchengemeinde 
sind ab und zu Stimmen dabei…

Am ersten Freitag im März ist 
wieder Weltgebetstag. Frauen aller 
Konfessionen laden ein, miteinander 
die Welt ins Gebet zu nehmen. 
In diesem Jahr haben Frauen aus 
England, Wales und Nordirland die 
Liturgie erarbeitet, die dann am 4. 
März 2022 in tausenden Kirchen in 
mehr als 150 Ländern gefeiert werden 
soll. Nachdem im vergangenen Jahr die 
meisten Gottesdienste abgesagt werden 
mussten oder nur online stattfinden 
konnten, ist die Hoffnung groß, sie 
im kommenden März wieder feiern 

zu können. Das Motto “Zukunftsplan: 
Hoffnung” geht aber noch viel weiter: 
Im Vertrauen auf Gottes Zusagen 
gehen die Frauen aus dem Vereinigten 
Königreich den Spuren der Hoffnung 
nach und laden ein, gemeinsam Samen 
der Hoffnung auszusäen. 

In der Jona-Kirchengemeinde findet 
der ökumenische Gottesdienst in der 
Apostelkirche um 17 Uhr statt; im 
Anschluss laden die Frauen der fünf 
beteiligten Konfessionen zu einem 
Zusammensein im Gemeindehaus ein.

“Zukunftsplan: Hoffnung”
Weltgebetstag der Frauen 2022 
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Melanchthonkirche & 
Am Lutherplatz

Aktuelle Informationen & veranstaltungen

Offene Melanchthonkirche

Seniorenadvent

Von Montag bis Freitag jeweils von 
9-15 Uhr sind Menschen eingeladen, 
in der Melanchthonkirche zur Ruhe 
zu kommen und den Raum auf sich 
wirken zu lassen. Man kann eine Kerze 
entzünden oder Gebetsanliegen in der 
Gebetswand hinterlassen, die dann am 
ersten Mittwoch eines jeden Monats im 
Abendgebet anonym verlesen werden.

In diesem Jahr soll es wieder einen 
Adventsnachmittag für unsere älteren 
Gemeindeglieder geben. Wir laden 
ganz herzlich für Montag, den  13. 
Dezember 2021 um 15 Uhr in den 
Gemeindesaal der Melanchthonkirche, 
Maxstraße 38 ein. Neben einer 
Andacht, Adventsliedern und 
adventlichen Texten wird bei Kaffee 

und Kuchen Zeit sein, miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Alle 
Gemeindeglieder ab 70 Jahren werden 
von uns angeschrieben.

Bitte melden Sie sich auf dem Pfarramt 
2, Lutherstraße 1, Tel.519435 , Email: 
Pfarramt.lu.jona.2@evkirchepfalz.de 
an.

Foto: pixabay
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Sie haben schon lange nicht mehr 
gebastelt, ausgeschnitten oder etwas 
ausgemalt?

Sie häkeln, stricken oder sticken lieber? 
Sie fließen über an Ideen?

Bei uns im Kreativkreis ist ein Platz 
für Sie frei! Wir freuen uns, wenn Sie 
mit uns basteln, handarbeiten oder 
einfach erzählen wollen und heißen Sie 
herzlich willkommen.
 

Ort: In der Melanchthonkirche 
(Maxstraße 36/ LU-Mitte)
Termine: 07. Januar; 04. Februar; 11. 
März; 01. April; 06. Mai 2022 (immer 
unter Corona-Vorbehalt)
Uhrzeit: Jeweils ab 15:30 Uhr (offenes 
Ankommen) bis 18.00 Uhr
 
Für Rückfragen stehen Ihnen Elke 
Schneider unter 0174-1835097 und 
Dorothea Möckli-Häßler unter 0621-
622326 gerne zur Verfügung.

Kreativkreis
Jona-Kirchengemeinde

Wichtiger Hinweis: 
Bei allen Veranstaltungen gilt die Einhaltung der jeweils aktuellen Abstands- und Hygiene- 
vorschriften. Außerdem können Veranstaltungen aufgrund einer veränderten Coronasituation 
entfallen. Bitte beachten Sie daher die Angaben auf der Homepage: www.amlutherplatz.de.

Anmeldungen sind in Corona-Zeiten immer hilfreich, aber nicht zwingend erforderlich! Für 
unsere Veranstaltungen gilt die 2-G-Regel. In Sonderfällen: Kontaktieren Sie uns!

Kontakt zur Arbeit am Lutherplatz:
Bärbel Bähr-Kruljac (Religionspädagogin), Bildung und Kultur,  0621/65820721, 

Mail: baerbel.baehr-kruljac@evkirchepfalz.de

Susanne Schramm (Pfarrerin), Citykirchenarbeit, 0621/67180250, 
Mail: susanne.schramm@evkirchepfalz.de

Das komplette Programm „Am Lutherplatz” sowie weitere Informationen  
finden sich unter www.amlutherplatz.de

Citykirche 
Bildung und Kultur  

„Am Lutherplatz”
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Abendgebet und Abendstulle Hirtenfeuer und Friedenslicht aus Bethlehem
Mittwoch, 01.12.2021/05.01./02.02./02.03.2022
18 bis 18:40 Uhr Melanchthonkirche

Freitag, 17.12.2021

Glühwein und Kinderpunsch
18 bis 19:30 Uhr auf dem Lutherplatz

Donnerstag, 09.12.2021       
                      
Duo „harfepipe“ (Harfe + Saxophon), 
Lesung Edith Brünnler

19:30 bis 21 Uhr
Melanchthonkirche
Kosten 12.- Euro 

Donnerstag, 13.01.2022                            
ein Wort – schweigend unterwegs - Austausch und Suppe  
18 bis 20 Uhr, Treffpunkt Melanchthonkirche

„Auf leisen Sohlen“ – christliche Meditation

„Freu dich, Erd- und Sternenzelt“
Konzertabend mit Lesung

Schreibwerkstatt - online
Montag, 10.01./14.02./28.03.2022       
18 bis 19:30 Uhr, Jugendkirche, Kosten je 10.-Euro

Freitag, 10.12.2021

Jeder und jede bekommt ein Liederheft geschenkt. 
Damit alle mitsingen können, werden wir musikalisch unterstützt vom 
Posaunenchor der Prot. Kirchengemeinde Oggersheim

Dazu Hirtenfeuer, Glühwein und Kinderpunsch
18 bis 19:30 Uhr auf dem Lutherplatz

Sing Mit!
Offenes Weihnachtslieder-Singen auf dem Lutherplatz
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Montag, 17.01.2022

Lesung: Pfr. Lorenzo Cassola, Oud-Spieler Mehmet Ungan
18:30 bis 20 Uhr im Lutherturm; Spende für Imbiss erbeten

Montag, 31.01./21.02.2022

Iranische Poesie, Koop „Café Asyl“ Mundenheim, Pfrin. Birgit Kiefer
Oud-Spieler Mehmet Ungan
18:30 bis 20 Uhr im Lutherturm; Spende für Imbiss erbeten

Reihe „Die Weisheit des Orients“
Lesung und Musik

Kunst fürs Leben
Ein Angebot für Frauen

Gottesdienst zum Valentinstag mit Segnung

Johnny Cash – The man in Black

Von Wunden und gestopften Löchern

Montag, 14.02.2022

Im Anschluss ein kleiner Imbiss und ein Prosit auf die Liebe
19 bis 20 Uhr Melanchthonkirche

Freitag, 25.02.2022

Musikalischer Themenabend über Johnny Cash, den legendären Sänger und 
Songschreiber. Musik und Texte: Kai Büttner
19 bis 20:30 Uhr Eintritt frei - Spenden erbeten – Melanchthonkirche

Sonntag, 27.02.2022

Gottesdienst mit Liedern von Johnny Cash
Gitarre und Gesang: Kai Büttner / Predigt: Susanne Schramm
9:30 Uhr Melanchthonkirche

Donnerstag, 24.02.2022    
      
Besuch der Sammlungspräsentation im Hack-Museum
Kosten 15.- Euro (Eintritt + Essen, ohne Getränke)
18 bis 20:30 Uhr, Treffen Lutherturm
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Sonntage im März

Ungewöhnliche Biografien, die ermutigen.
Predigtreihe zur Ausstellung in der Melanchthonkirche. (vgl. Rubrik “Besondere 
Gottesdienste”)

„Machtvolle Frauen in der Kirche”

Montag, 07.03.2022   
                        
Vernissage mit Werken von Beatrice Andrea Mehlem
Frauen, die viel bewegt haben. Für Würde, Gleichberechtigung, Forschung.
Ausstellung, Impulsreferat, Musik, Empfang.
19 Uhr Melanchthonkirche
Ausstellungsdauer: 07.03. bis 28.04.2022

„Katharina und ihre Schwestern“
facettenreiche Frauenporträts

Donnerstag, 10.03.2022
                             
Handlungsspielräume von Ludwigshafener Frauen in der Kaiserzeit und Weimarer 
Republik: Inkrafttreten der Vereinsfreiheit – Öffnung der Universitäten – 
Wahlrecht.
Eine Kooperation mit der VHS LU
19 bis 20:30 Uhr Melanchthonkirche

Von Powerfrauen und Vorbildern
Vortrag Prof. Dr. Übel
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Montag, 14.03., 21.03. und 04.04.2022

Aperitif gefällig? Kunstgenuss mit interessanten Gästen und Musik
18 Uhr, Melanchthonkirche

Montag, 28.03.2022

Kreatives Schreiben unter Anleitung,  
inspiriert durch die ausgestellten Frauenporträts.
Für Ungeübte und Geübte. Für Kunstinteressierte
18 bis 19:30 Uhr, Melanchthonkirche

Arte Aperitivo – Kunst im Gespräch

Schreiben zur Kunst

Freitag, 25.03.2022

Jedes Jahr feiert Schweden am 25. März seinen Waffeltag und weil man von 
Waffeln nie genug kriegen kann, feiern wir mit!
16 bis 18 Uhr: Jede Menge köstliche Waffeln
18 bis 20 Uhr: Kinofilm „Männer im Wasser“, Schweden 2010
Gemeindesaal und Melanchthonkirche, Maxstr. 38, Ludwigshafen

Internationaler Waffeltag
Gespräche, Kino und jede Menge Waffeln

Samstag, 12.03.2022

Einladung zu einem spirituellen Weg auf dem Friedhof zur Passionszeit: 
Schwermut – sprachlos zurück
Kooperation „Am Lutherplatz“ und Pfarrer Thomas Kiefer
14:30 bis 16 Uhr Eingang Hauptfriedhof

Zwischen Himmel und Erde
stets nah bei Dir

Donnerstag, 03.03.2022

Ab März 2022 möchten wir die Metropolregion Rhein-Neckar in ihrer spirituellen 
Vielfalt der dort ansässigen Glaubensrichtungen und Religionen erkunden. Im 
Abstand von drei bis vier Wochen werden wir unterschiedliche Gemeinschaften 
und Gotteshäuser in der Region besuchen. Vorbereitender Vortrag: “Warum 
glauben wir?” (Dr. Paul Metzger) mit anschließendem Workshop.

Anmeldung über (0621) 504 22 38 oder online auf www.vhs-online.de
Eine Kooperation mit der VHS Ludwigshafen
19 bis 21 Uhr, Vortragssaal

Glaubensexpeditionen
Auftaktveranstaltung
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Donnerstag, 31.03.2022
 
Am 31. März sind wir als Expeditionsteilnehmer*innen eingeladen bei der 
griechisch-orthodoxen Kirchengemeinde “Mariäe Verkündigung” in Ludwigshafen.
Treffpunkt um 18:30 Uhr: Hohenzollernstraße 2, 67063 Ludwigshafen am Rhein

Anmeldung über (0621) 5042238 oder online auf www.vhs-online.de
Eine Kooperation mit der VHS Ludwigshafen

Glaubensexpeditionen
Zu Besuch in der griechisch-orthodoxen Kirche

Anzeige

Gottesdienstplaner
Matthäuskirche, Melanchthonkirche & Apostelkirche

zum Heraustrennen
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Taufen

Bestattungen

Alessia-Julie 
Hirschberger

Emily Löschmann
Elias Löschmann

Fritz Oskar Haußmann
Valentin Dimov

Hans Haage                                      89 Jahre
Karl-Heinz Weigner                           84 Jahre
Gabriele Maria Schenk, geb. Haaß  66 Jahre
Edeltraud Minor, geb. Mayer            78 Jahre
Michael Christmann                          58 Jahre
Wolfgang Lehmann                           68 Jahre
Michael Oest                                     66 Jahre
Peter Helmut Schmitt                        66 Jahre
Siegfried Fischer                               61 Jahre
Gerburg Obermann, geb. Deister     82 Jahre
Karl-Heinz Holzweiß                          83 Jahre
Rafael Hammelmann                        63 Jahre
Christa Peter, geb. Weiß                   81 Jahre
Marliese Odermatt, geb. Endres  70 Jahre
Horst Heinz Kirchhof   78 Jahre
Elisabeth Unruh, geb. Fischer  101 Jahre

Freud & Leid
Taufen, Trauungen, Beerdigungen

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
können wir keine Geburtstage mehr veröffentlichen.

Wir gratulieren deshalb auf diesem Weg allen Geburtstagskindern 
unserer Gemeinde ganz herzlich zu ihrem Geburtstag,  

wünschen ihnen einen schönen Tag  
und für das neue Lebensjahr alles Gute und Gottes reichen Segen!



Matthäuskirche
Aktuelle Informationen & veranstaltungen

Geburtstagsbesuche und Geburtstagskaffee
Jubilare erhalten seit Ende letzten Jahres von uns Geburtstagskarten mit der 
Post - verbunden mit der herzlichen Einladung zu einem Geburtstagskaffee, den 
wir gemeinsam mit der Kirchengemeinde Ludwigshafen-Süd in deren Räumen 
organisieren. Sie erhalten mit der Geburtstagskarte eine Einladung, der Sie den 
jeweils nächsten Termin entnehmen können. 

Bei Kaffee und Kuchen möchten wir gerne mit Ihnen und anderen 
„Geburtstagskindern“ der letzten Monate Ihren Geburtstag feiern und ins Gespräch 
kommen. 

Das nächste Beisammensein verbinden wir mit der Adventsfeier in der 
Melanchthonkirche, zu der wir am Montag, den 13. Dezember um 15 Uhr einladen. 
Der Zugang ist barrierefrei.

Für diesen Nachmittag bitten wir um Anmeldung in unseren Gemeindebüros. Sie 
erreichen Frau Jakob im Gemeindebüro der Melanchthonkirche unter:  
0621-519435 oder Herrn Hacker-Heller im Gemeindebüro der Apostelkirche unter: 
0621-513175. Unter diesen Telefonnummern erreichen Sie uns auch für Gespräche 
und andere Anliegen. Melden Sie sich gerne!

Anzeige
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Die Nachmittage finden immer mittwochs um 14:30 Uhr im Gemeindesaal oder 
im Kirchenraum statt. Zurzeit entscheidet sich von Monat zu Monat, ob wir uns 
treffen können. Bitte informieren Sie sich bei Frau Christa Eschmann, Thomas 
Wolf oder Pfarrerin Kerstin Bartels über den aktuellen Stand der Dinge.

08.12.2021
Nikolaus-Kaffee (Pfarrerin Kerstin Bartels und Ortsvorsteher Osman Gürsoy)

12.01.2022
Kaffeenachmittag zum neuen Jahr

09.02.2022
Kaffeenachmittag

02.03.2022 
Heringsessen gemeinsam mit Menschen aus dem Stadtteil

20.04.2022 
Kaffeenachmittag zu Ostern

11.05.2022 
Kaffeenachmittag
 
Leitung: Christa Eschmann (0621 62 75 21) und Thomas Wolf

Seniorenkreis Matthäuskirche
Einmal im Monat trifft sich der Seniorenkreis in der Matthäuskirche zu 
gemütlichem Beisammensein bei Kaffee und Kuchen und jahreszeitlich 
wechselndem Programm. 

Balkonkonzert und Kinoabend
Wie sehr sich die “neue” 
Matthäuskirche für kleine 
Veranstaltungen der besonderen 
Art jetzt schon eignet, haben 
das Balkonkonzert Ende August 
und der Kinoabend Ende Oktober 
bewiesen. Gitarrist Adax Dörsam und 
Sängerin Silke Hauck erfreuten das 
Publikum mit besonderen Klängen 
und Eigenkompositionen - spontan 
aufgrund der Wetterlage in die Kirche 
verlegt. Der Bürgertreff West konnte 
sich durch unsre Gastfreundschaft 

erstmals dieses Jahr am Filmfestival 
der Generationen beteiligen und zwei 
Filme in der Matthäuskirche zeigen. 
Einer davon, “Frosch im Schnabel”, 
zeigte eine Dokumentation über die 
Vesperkirche der Konkordienkirche 
in Mannheim. Im anschließenden 
Filmgespräch waren auch die 
sozialdiakonischen Angebote von Jona 
und Kirchenbezirk Thema und die 
Besucher*innen erfuhren so auch vom 
Engagement der Lebensmittelretter 
“essbar” und der Kleiderkammer.
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Apostelkirche
Aktuelle Informationen & veranstaltungen

Arbeitskreis LU-West

Heringsessen

Nachdem das Ende des Bund-Länder-
Programms “Sozialer Zusammenhalt” 
leider in greifbare Nähe rutscht 
und 2022 ausläuft, steht nun 
auch fest, dass das Quartiersbüro 
in West dann schließen wird. Mit 
dem Bürgerbüro West schließt 
dann eine wichtige Anlaufstelle für 
Bürger*innen des Stadtteils und ein 
wichtiger Kooperationspartner für 
die Kirchengemeinde und andere 
Einrichtungen im Stadtteil. Viele 
Veranstaltungen und Hilfsangebote 
wurden in den vergangen Jahren 
gemeinsam ins Leben gerufen und 

organisiert, auch ehrenamtliches 
Engagement wurde koordiniert. Viele 
Absprachen werden im sog. AK-
West getroffen, der sich nun in den 
nächsten Monaten neu definieren und 
finden muss. Verantwortlichkeiten 
müssen neu vergeben werden. Dazu 
werden zu Beginn des neuen Jahres 
Klausurtage stattfinden, die von 
Außenstehenden moderiert werden. 
Ein spannender Prozess, auch für 
unsere Kirchengemeinde, in den wir 
uns einbringen werden, damit vieles 
von dem, was bisher gelaufen ist, auch 
weiterhin stattfinden kann.

Am Aschermittwoch, den 02. März 
2022, lädt die Kirchengemeinde in 
Kooperation mit dem Bürgertreff West 
wieder zum traditionellen Heringsessen 

ein. Aufgetafelt wird direkt in der 
Matthäuskirche ab 14.30 Uhr. Um 
Spenden zur Deckung der Kosten wird 
gebeten. Herzliche Einladung!

Anzeige
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Offene Apostelkirche

Striezelmarkt am 2. Adventssonntag

Seit November ist die Apostelkirche bis zum Frühjahr 2022 werktags nur noch am 
Mittwoch geöffnet von 9 bis 18 Uhr.

Die offene Kirche mittwochs endet dann mit der Zwischenzeit-Andacht unter der 
Orgelempore um 18 Uhr.

Nach einem Jahr Pause laden wir 
in diesem Jahr wieder zu einem 
kleinen Striezelmarkt unter der 
Empore der Apostelkirche ein. Nach 
dem Gottesdienst um 11 Uhr soll 
ausreichend Gelegenheit sein, bei 
Kaffee, Tee, Punsch und Plätzchen 
ins Gespräch zu kommen und den 
Adventsnachmittag miteinander 

zu verbringen. Und natürlich darf 
gestöbert werden am Marktstand mit 
Eingemachtem und Selbstgebasteltem 
und -gebackenem. Werden Sie 
fündig auf der Suche nach kleinen 
Geschenken für Ihre Lieben. Auch 
Striezel (=Stollen) werden mit 
Sicherheit nicht fehlen! Kommen Sie 
gerne vorbei!

ZwischenZeit
die kleine Andacht in der Wochenmitte

Bis Ostern 2022 laden wir weiterhin 
regelmäßig mittwochs um 18 Uhr zur 
kurzen Andacht in die Apostelkirche 
ein - außer am 1. Mittwoch des 
Monats. Denn an  jedem 1. Mittwoch 
bietet dann die City-Kirchenarbeit in 
der Melanchthonkirche ein Abendgebet 
an.

Nach Ostern wird über die Fortführung 
der Andacht neu nachgedacht.

ZwischenZeit - Ein Moment des 
Innehaltens, Hörens und Nachdenkens. 
Das Thema ist jeweils frei gewählt, 
statt Gesang gibt es meditative Musik 
und auch die Stille hat ihren Raum.

Erzählcafé Hemshofgeschichte(n): 
Nachdem wir im Oktober 2021 
endlich wieder mit dem Erzählcafé 
starten konnten, freuen wir uns auch 
auf die nächsten Termine, zu denen 
wir alle herzlich einladen, die sich 
für Themen und Geschichten aus 
Gegenwart und Vergangenheit rund 
um die Apostelkirche interessieren. 
Natürlich gibt es wie immer an 

jedem Nachmittag selbstgebackenen 
Kuchen zum Kaffee und ausreichend 
Möglichkeit zum Gespräch.

Bitte melden Sie sich für die jeweiligen 
Nachmittage an im Gemeindebüro der 
Apostelkirche unter Telefon: (0621) 
513175.

Dienstag, 07. Dezember 2021, 15:30 Uhr
Geschichten und Lieder zum Advent mit der Zithergruppe Ludwigshafen und 
Marianne Kapitza. Gäste sind eingeladen, eigene Geschichten mitzubringen.

Dienstag, 25. Januar 2022, 15:30 Uhr
„Von der Gemeindeschwester zur Sozialstation“. 
Es berichten und erzählen Sr. Corinna Kloos und Sr. Sabine Seifert (Diakonissen 
Speyer)

Dienstag, 01. März 2022, 15:11 Uhr
Fasching im Erzählcafé
Alles selwergemacht! Vun de Fastnachtskiechle bis zu de Büttered!

Aschermittwoch, 02. März 2022 16.11 Uhr
Heringsessen & Beerdigung der Fastnacht

Dienstag, 29. März 2022, 15:30 Uhr
“Die bescht Krankheit nitzt nix, wann d net gsund bischt.”
Geschichten nicht nur in Mundart von und mit Edith Brünnler
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Es weihnachtet in der Suppenküche

Plätzchenaufruf

An Heilig Abend möchten wir es 
auch in diesem Jahr Weihnachten 
werden lassen für die Gäste 
unserer Suppenküche und planen 
aufgrund der aktuellen Situation die 
Einsamenfeier in zweierlei Form: 
Unter Einhaltung der 2G-Regel öffnen 
wir an diesem Abend die Türen des 
Berta-Steinbrenner-Saals für eine 
gemeinsame Feier in stimmungsvoller 
Atmosphäre – (fast) wie gewohnt. All 
jenen, die keinen solchen Nachweis 
erbringen können oder wollen, bieten 
wir darüber hinaus eine Ausgabe im 
Hof der Apostelkirche an. Alle sollen 

an diesem Abend satt werden und 
beschenkt in diese Weihnachtstage 
starten können.

Der Berta-Steinbrenner-Saal ist ab 
18:30 Uhr geöffnet. Die Ausgabe im 
Hof beginnt zeitgleich.

Zuvor sind alle – unter den dann 
geltenden Auflagen - herzlich 
eingeladen, um 17 Uhr gemeinsam 
Gottesdienst in der Apostelkirche 
zu feiern und sich auf den Abend 
einzustimmen.

Wenn Sie nach Weihnachten auch 
immer bereuen, zu viele Plätzchen 
gegessen zu haben, möchten wir Ihnen 
dieses Jahr gerne helfen: Wie wäre es, 
wenn Sie einen Teil Ihrer Plätzchen 
spenden?

Wir nehmen ab 1. Dezember gerne Ihre 
Plätzchen entgegen und verschenken 
diese am 24. Dezember an die 
Gäste der Weihnachtsfeier in der 
Suppenküche. So kann Weihnachten 
(zumindest kulinarisch) noch einige 
Tage weitergehen bei Menschen, die 
Ihrer Plätzchen auch am zweiten 
Feiertag sicher nicht überdrüssig sind.

Bringen Sie Ihre frisch gebackenen 
Weihnachtsfreuden bis zum 23. 
Dezember gerne vormittags zwischen 
10 und 12 Uhr ins Gemeindebüro der 
Apostelkirche in der Rohrlachstraße 
68!

Anzeige

Evangelischer Frauenbund 
Solange es die aktuelle Situation 
erlaubt, trifft sich der Evangelische 
Frauenbund jeden Donnerstag 
um 14 Uhr im Gemeindesaal der 
Apostelkirche zu gemeinsamer 
Andacht und Geselligkeit bei Kaffee 
und Kuchen. Zu den Treffen vor Ort 
gibt es einen barrierefreien Zugang 
über den hofseitigen Eingang des 
Gemeindehauses, Rohrlachstraße 68. 

Der Frauenbund freut sich immer 
über neue Teilnehmerinnen! Derzeit 
müssen auch bei diesen Treffen 
die bestehenden Hygieneregeln 
eingehalten werden. 

Nähere Auskunft zum Frauenbund  
erhalten Sie bei Frau Christa Freisinger, 
Tel. (0621) 51 12 99.

Foto: Klauzner
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Mittagstisch Apostelkirche
Es darf getafelt werden! Die 
Presbyterinnen Ute Schill-Schneider 
und Elke Schneider bieten ein warmes 
Mittagessen an. Es schmeckt wie 
daheim und alle können es genießen, 
in Gemeinschaft zu Mittag zu essen. 
Die Preise sind erschwinglich - und 
wenn Geld übrig bleibt, dann ist das 

für den langfristig geplanten Einbau 
eines Aufzugs im Gemeindehaus der 
Apostelkirche. Um Anmeldung bis zum 
Sonntag davor wird gebeten. 

Wir laden zu folgenden Terminen unter 
Corona-Vorbehalt ein:

30. Januar 2022
Kartoffel-Karottenstampf mit Haschee, 6,- Euro

20. Februar 2022
Gebackener Fisch, Reis und Buttergemüse, 7,- Euro

20. März 2022
Grüne Nudeln in Erbsen-Schinken-Sahnesoße und Salat, 6,- Euro

24. April 2022
Warmer, bunter Tortellinisalat mit Fleischstreifen, 7,- Euro

29. Mai 2022
Fruchtiger Chinakohlsalat, Salzkartoffeln mit Fleischkäse - im Backofen gegrillt, 

6,- Euro

Foto: pixabay Foto: pixabay

Rohrlachstube
Teestube der Jona-Kirchengemeinde

Der Tagestreff für Wohnsitzlose 
gegenüber der Apostelkirche hat von 
Montag bis Freitag von 9:30 bis 16 Uhr 
geöffnet. Teilweise ist die Anzahl der 
Besucher*innen, die sich gleichzeitig in 
der Rohrlachstube aufhalten können, 
begrenzt und alle Anwesenden müssen 
sich registrieren lassen. Es ist auch 

möglich, eine Dusche zu nehmen 
und Wäsche zu waschen. Außerdem 
können wir durch eine Spende FFP2-
Masken an alle ausgeben, deren 
finanzielle Mittel nicht ausreichen, um 
sich selbst zu versorgen! Bitte einfach 
in der Rohrlachstube melden!

Treff global
Begegnung und Unterstützung für geflüchtete Menschen

Seit September ist der Treff Global 
wieder geöffnet! Ehrenamtliche bieten 
jeden Dienstag von 16 bis 18 Uhr 
ihre Unterstützung für geflüchtete 
Menschen an. Die Treffen finden im 
Gemeindehaus, Rohrlachstraße 68, 
statt. Es geht darum, Menschen in 
ihren Asylverfahren zu begleiten, sie 

bei der Suche nach Wohnung und 
Ausbildungsplatz zu unterstützen, 
beim Familiennachzug zu helfen, 
Tipps für den Alltag zu geben und die 
deutsche Sprache zu üben. Außerdem 
soll die Möglichkeit zu Beisammensein 
und Gespräch bei Tee, Getränken und 
Knabberei bestehen.
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Jona für Kinder
Angebote und Informationen für Kinder
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Drei spannende Kinderfilme 
warten von Januar bis März 2022 
endlich wieder auf kleine Gäste im 
Grundschulalter! Die Kinonachmittage 
finden statt am:

Mittwoch, 19. Januar 2022 mit 
“Zoomania”

Dienstag, 08. Februar 2022 mit 
“Drachen zähmen leicht gemacht”

Dienstag, 15. März 2022 mit 
“Paddington”
 
Wir laden alle Kinder von 6 bis 
11 Jahren ein zu Kinderfilmen auf 
großer Leinwand mit tollen Spiel- 
und Bastelaktionen! Ankommen und 
Einlass ab 14 Uhr.

Filmstart ist immer um 14:30 Uhr, um 
16:30 Uhr endet das Programm.  
Schaut mit! Schaut vorbei!

Internet-Tipp für Kinder
Diesmal haben wir für die Adventszeit 
einen Tipp für alle Kinder:

Klickt mal auf https://www.kirche-
entdecken.de/

Hier findet ihr verschiedene 
Anregungen, zum Beispiel unter 
der Rubrik „Wissen“ oder „Mach 

mit“ oder „Videos“. Nicht nur in der 
Adventszeit macht es Spaß, den Raben 
durchs Kirchenjahr zu begleiten... Die 
Seiten werden je nach anstehendem 
Kirchenfest immer wieder erneuert.

So wird es nie langweilig und man 
kann immer wieder auf den Link 
klicken.

Kindertagesstätten
Veranstaltungen für Kinder
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Kita “Apostelkirche”
Ein neuer Versuch!

Das Kindergartenjahr ist nun schon 
wieder fast 3 Monate alt und so 
einiges hat sich in unserer Einrichtung 
verändert. Abgesehen von den 
täglichen Meldungen zur Pandemie 
mit den einhergehenden Maßnahmen, 
haben wir unsere pädagogische Arbeit 
mit den Kindern weiterentwickelt. 
Ab Januar 2020 war der Übergang in 
die offene Arbeit geplant. Bis dahin 
konnten die Kinder die Gruppenräume 
bzw. Einrichtungshäuser während der 
Freispielzeit wechseln, mussten alle 

dann jedoch wegen Hygienemaßnahme 
in ihren Stammgruppen bleiben, 
durften sich nicht mischen. Doch 
nun, seit September haben wir 
gestartet- offene Arbeit in der Kita! 
Es gab im Vorfeld trotzdem viel 
zu klären: welche Gruppenräume 
erhalten welche Funktion, welche*r 
Erzieher*in übernimmt welchen 
Bildungsbereich, wie viele Kinder 
können dann betreut werden usw. In 
Teamdiskussionen, Einzelgesprächen 
und Kinderkonferenzen bereiteten wir 
den großen Übergang vor. 

Jeder Funktionsraum erhielt eine 
Scheibe, wo die Kinder sehen 
können, wie viel Plätze frei sind. 
In den Gruppenräumen hängen 
Bildungsbereichsskalen, woran die 
Kinder erkennen können, welche 
Funktionsräume geöffnet sind bzw. 
wo sie die Freispielzeit verbringen 
möchten. Dafür haben sie eine 
Klammer mit ihrem Foto, die sie 
entsprechend zuordnen. Anfänglich 
haben wir viele Schwierigkeiten 
befürchtet, jedoch ist nicht alles 
eingetreten- zum Glück. Gleich 
nach dem Start meldeten uns Eltern 

zurück, dass ihre Kinder sich freuen, 
selbst aussuchen zu können, wo sie 
spielen wollen. Jetzt ist viel Leben 
in den Häusern, ein Kommen und 
Gehen, mal Lachen, mal Weinen 
(wenn die Kinder nicht dort spielen 
können, wo sie möchten). Nach 
unserem Reflexionsteam stand für die 
Erzieher*innen fest- nein, wir wechseln 
nicht in die frühere Arbeit zurück, wir 
nehmen alle Herausforderungen an!

Lassen Sie uns gespannt sein, wohin 
uns dies noch führt.

Kindertagesstätte Apostelkirche Kindertagesstätte APOSTELKIRCHE
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Erntedankfest und Einführung Nina Ulrich

Interview zu interkultureller Arbeit

Ein dreiviertel Jahr hat es gedauert, bis 
wir die neue Leiterin der Kita “Arche 
Noah” in einem Gottesdienst einführen 
konnten. Seit 1. Januar 2021 leitet 
Nina Ulrich, die Tochter der früheren 
Leiterin Heide Ulrich, die Einrichtung. 
Der Erntedankgottesdienst, der seit 
einigen Jahren zusammen mit der Kita 
gestaltet wird, war dafür ein schöner 
Rahmen.

Der Gottesdienst stand ganz im 
Zeichen der Äpfel, die im Herbst 
an einem Baum im Kita-Garten reif 
werden. In einem “Gespräch” zwischen 
den Bäumen und verschiedenen Tieren 
des Gartens wurde deutlich: alle haben 
einen Platz im Garten und wenn sie 
teilen, was sie haben, freuen sich 

alle. Nach dem Gottesdienst gab es 
Apfelkuchen und für alle noch einen 
Apfel zum Mitnehmen. Wie jedes 
Jahr hatten Gabriele Grünenwald 
und Angelore Jakob auf den Stufen 
zum Altar Früchte und Gemüse zum 
Erntedankfest zusammengetragen und 
schön dekoriert - es fehlte nur der 
Korb mit Äpfeln. Aber den brachten 
die Kinder.

Mitarbeitende der Kita und des Trägers 
wurden durch den Kirchenboten zu 
ihrer interkulturellen Arbeit interviewt. 
Ein Reporter kam in die Einrichtung,  
begleitete den Interkulturellen 
Gesprächskreis der Kinder und führte 
anschließend ein Gespräch mit 

Pfarrer Wolf (Trägervertreter), Frau 
Ulrich (Einrichtungsleitung), Frau 
Winkelsesser (stellvertretende Leitung), 
Frau Mohamad (Interkulturellen 
Fachkraft), sowie zwei Mitgliedern des 
Elternausschusses. Der Artikel dazu 
erschien Mitte November. 

Kindertagesstätte Arche noah

Auszeichnung als „Gesunde Kindertagesstätte“

St. Martin 

Die AOK Rheinland-Pfalz/Saarland 
unterstützt seit vielen Jahren 
zahlreiche Kindertagesstätten in 
Rheinland-Pfalz und im Saarland 
mit dem Präventionsprojekt 
„JolinchenKids – Fit und gesund in 
der Kita“. JolinchenKids ist ein Kita-
Programm, das die Gesundheit von 
Kindern bis sechs Jahren fördert. Im 
Mittelpunkt des Programms stehe 
Ernährung, Bewegung und seelisches 
Wohlbefinden. Außerdem werden 
auch die  Eltern aktiv einbezogen und 
die Gesundheit der Erzieher*innen 
gefördert.

Die Kindertagesstätte Arche Noah 
in Ludwigshafen hat nun nach drei 
Jahren das Projekt JolinchenKids 

erfolgreich abgeschlossen und 
wurde mit dem Zertifikat „Gesunde 
Kindertagesstätte“ in GOLD 
ausgezeichnet. 

Herzlichen Glückwunsch!

Der Martinsumzug musste Pandemie 
bedingt die letzten zwei Jahre 
ausfallen. Wir waren deshalb froh, 
dass wir ihn dieses Jahr mit den 
Eltern gemeinsam anbieten konnten. 
Er fand am 10. November 2021 statt. 
Die Kinder hatten fleißig Laternen 
gebastelt und kamen abends zu 
einem Martinsspiel, das von den 
Kita-Kindern aufgeführt wurde. 
Nach der Aufführung gingen alle 
gemeinsam durch die Straßen, um die 

Laternen zum Leuchten zu bringen. 
Die Aufführung fand am Lutherplatz 
statt, wo die Kita von Familie Montana 
unterstützt wurde. Nach dem Umzug 
gab es für alle Kita-Kinder einen 
Martinsmann, den sie mit ihrer Familie 
geteilt haben, so wie Martin es auch 
einst tat. 

Vom 24.12-31.12.2021 haben wir 
Weihnachtsferien; die Kita startet 
wieder am 03.01.2022

Kindertagesstätte Arche noah
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Präparand*innen 
und Konfirmand*innen

Informationen & Veranstaltungen

Late-summer-Konfi-Event 
an der Friedenskirche

„Du stellst meine Füße auf weiten 
Raum“ (Psalm 31,9b) – unter diesem 
Leitmotiv stand der Auftakt ins 
zweite Konfi-Jahr für rund 60 
Konfirmand*innen aus Ludwigshafen 
und einige frisch Konfirmierte. Aus 
sieben Gemeinden der Stadt hatten sie 
sich am Samstag, den 11. September 
zur Friedenskirche nach Friesenheim 
auf den Weg gemacht, darunter 
Konfis aus Mundenheim, Süd, Jona, 

Friesenheim und Nord. Und die Wiese 
vor der Kirche wurde an diesem 
Nachmittag und Abend wirklich zum 
weiten Raum - für Musik und Open-
Air Kino, für Spiel und Andacht, für 
Gemeinschaft und Esprit. Zusammen 
mit vielen ehren- und hauptberuflichen 
Akteur*innen sorgte die Evangelische 
Jugend Ludwigshafen für geistliches 
und leibliches Wohl. Eltern waren 
eingeladen, den Tag beim Nachtgebet 
im Kerzenschein gemeinsam mit allen 
ausklingen zu lassen. Eine zu Beginn 
des Nachmittags eigens eingerichtete 
Teststation mit Ärzten hatte es möglich 
gemacht, dass alle Teilnehmenden samt 
20-köpfigem Team unbeschwert die 
gemeinsamen Stunden miteinander 
verbringen konnten – die ein Ersatz 
sein sollten für das große Konfi-Camp, 
das eigentlich für dieses Wochenende 
in Hauenstein als Zeltlager geplant 
war und coronabedingt schon vor den 
Sommerferien abgesagt werden musste.

Michael Lupas & Kerstin Bartels
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Neuer Jahrgang gestartet
Wir freuen uns, dass wir seit September 
2021 mit gut 15 Konfirmand*innen 
aus den Kirchengemeinden Jona, Nord 
und Friesenheim in deren Konfizeit 
starten konnten. Das ist neu, dass in 
die Konfirmandenarbeit LU-Mitte nun 
auch die Konfis rund um Friedens- 
und Pauluskirche eingestiegen sind. 
Nach einer Kennenlernzeit in dieser 
Gruppe beginnen dann im Januar 
die Konfirmandennachmittage in der 
großen Gruppe, zu der dann auch 
die Konfis aus Süd und Mundenheim 
dazukommen und wir hoffen sehr, dass 
wir mit dieser Gruppe dann auf das 

große Konfi-Camp fahren können, das 
im September erstmals in Hauenstein 
stattfinden wird. Wir wünschen dem 
neuen Jahrgang 2023 eine segens- und 
erlebnisreiche Zeit!

Wer die neuen Gesichter kennenlernen 
möchte ist herzlich eingeladen zum 
Vorstellungsgottesdienst des neuen 
Jahrgang, den wir am 2. Advent um 10 
Uhr in der Friedenskirche feiern und 
bei dem neben Pfarrerin Kerstin Bartels 
auch Pfarrerin Cornelia Zeißig und 
Pfarrer Thomas Kiefer den Jahrgang 
vorstellen werden.

Anzeige

Kooperationsregion
Ludwigshafen-Mitte

Aktuelle Informationen
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So macht Kooperation Spaß! Wenn alle 
etwas dazu beitragen, dass Menschen 
einen unbeschwerten Nachmittag 
miteinander verbringen können. 
Und so war es am 22. Oktober im 
Gemeindezentrum der Lukaskirche. 
Knapp 50 Menschen vergnügten 
sich bei Schlagermusik und anderen 
Wunsch-Hits, aufgelegt durch unseren 
DJ und Hausmeister Achim Schnepf 
- der sogar manche(n) dazu bewegen 
konnte, das Tanzbein zu schwingen. 
Ob im Rollstuhl oder mit Rollator. 

Dann hieß es aufgepasst beim Bingo-
Spiel und auch beim Dalli-Klick zu 
den Kirchen aus Ludwigshafens Mitte 
war Scharfsinn gefragt. Bei leckerem 
Kuchen und dem ein oder anderen 
Häppchen, das viele aus alten Zeiten 
noch kannten, wurde geschlemmt und 
gebabbelt… Käsespieße und russische 
Eier ließen Erinnerungen wach werden 
und am Ende des Tages war sich das 
Team aus den Kirchengemeinden Jona 
und Süd einig: Das machen wir mal 
wieder: Einfach das Leben feiern!

“Schön war`s!”
Rückblick auf einen heiteren Seniorennachmittag

Foto: Siegfried Gleich

Der zentrale Reformationsgottesdienst 
des Kirchenbezirks hat immer einen 
thematischen  Schwerpunkt. Dieses 
Jahr war es - wieder einmal - die 
Zukunft der Kirche. Der Titel “Salz 
der Erde - von der Kraft einer kleiner 
werdenden Kirche” formuliert eine 
Spannung. Einerseits verlieren die 
Kirchen immer mehr Mitglieder, 
Personal und Geld. Andererseits 
sollen sie Salz der Erde sein, Licht 
der Welt. Dazu predigte Pfarrer 
Dr. Volker Haarmann, leitender 
Kirchenrat im Dezernat “Theologie” der 
Evangelischen Kirche im Rheinland, 
die sich im vergangene Jahr mit diesen 
Fragen befasst und ein Papier vorgelegt 
hat. Darin sind drei Aufgaben für die 
Kirche der Zukunft formuliert:

1. Sie soll Lobbyistin der 
GOTToffenheit sein. D.h. sie soll in der 
Gesellschaft Lobbyarbeit - nicht für 
sich - sondern für die Sache Gottes 
machen, für seine Liebe und Gnade.

2. Sie soll Teamplayerin sein. D.h. 
sie soll mit anderen - Menschen, 
Institutionen, Vereinen… - 
zusammenarbeiten.

3. Sie soll Agentin des Wandels sein 
D.h. sie soll selbst veränderungsbereit 
sein und in der Gesellschaft Mut 
für den Wandel machen. Auf den 
Punkt gebracht lässt sich sagen: 
“Auch wenn wir zahlenmäßig nicht 
mehr „Volkskirche“ sind, erlischt 
damit unser Auftrag nicht. Unser 
Dienst für die Gesellschaft wird nicht 
kleiner, wenn die Kirche kleiner 
wird.” Dieser ermutigenden Botschaft 
hörten rund 80 Menschen zu und 
freuten sich über den Gesang des 
Ensembles der Bezirkskantorei. Mehr 
als 200 haben sich den Gottesdienst 
auf YouTube angeschaut. (https://
www.youtube.com/watch?v=YvwQr-
ELL7Y&feature=youtu.be)

Die Kollekte für ein Gymnasium im 
Flutgebiet Ahrtal erbrachte mehr als 
500,- Euro.

Reformationsgottesdienst

Dekanin Barbara Kohlstruck
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Am Samstag, 27. November 2021 
findet um 17 Uhr in der Apostelkirche 
eine musikalische Andacht zum Advent 
statt. Es ist der erste „Gesamtauftritt“ 
der Bezirkskantorei BKLU nach der 
coronabedingten Zwangspause.
Zur Aufführung gelangen Choräle von 
Johann Crüger und kleinere Werke von 
Wolfgang Carl Briegel - jeweils für 
Chor und Streicherensemble. Es spielen 
Beate Wiesel (Violine 1), Lisa To 
(Violine 2), Olaf Wiesel (Violoncello) 
und Beate Martin (Truhenorgel). 
Abgerundet wird das Programm 
durch eine Sonate für zwei Violinen 
und Basso Continuo von Giuseppe 
Tartini sowie adventliche Orgelmusik. 
Die Gesamtleitung hat Bezirkskantor 
Tobias Martin, dem auch der Orgelpart 
obliegt.  

Eingebettet in die Form einer Andacht 
bietet dieser Abend eine schöne 
Gelegenheit, sich auf die Adventszeit 
einzustimmen und ein wenig zur Ruhe 
zu kommen.

Für die Besucher*innen gilt die 2G+ 
Regel, sodass - je nach Warnstufe an 
diesem Tag - eine begrenzte Anzahl 

auch nicht-immunisierter Personen 
teilnehmen kann. 

Wir bitten freundlich um 
vorherige Anmeldung in der 
Dekanatsgeschäftsstelle (Telefon: 
0621 - 520 58 24 oder per Email 
an: dekanat.ludwigshafen@
evkirchepfalz.de) mit der Angabe 
Ihres Status (geimpft, genesen 
oder nicht immunisiert). Die 
entsprechenden Nachweise der 
Geimpften und Genesenen sind 
beim Einlass am Andachtsabend 
vorzulegen. Bitte beachten Sie, dass 
coranabedingt Änderungen in den 
Zugangsmodalitäten möglich sind.

Musikalische Andacht zum Advent

Anzeige

Nach dem Adventsprojekt probt 
der ChoralChor BKLU jeweils 
dienstags am 7., 14. und 21. 
Dezember jeweils ab 19.30 Uhr für 
den Weihnachtsgottesdienst am 1. 
Feiertag in der Friedenskirche und 
die Bezirkskantorei wöchentlich ab 
Dienstag, 11. Januar 2022 für u. a. 

den Gottesdienst zur Verabschiedung 
von Dekanin Barbara Kohlstruck 
am Sonntag, den 8. Mai 2022 in der 
Apostelkirche.

Interessierte Sängerinnen und 
Sänger sind herzlich eingeladen zum 
Mitsingen.

Nächste Projekte
der Protestantischen Bezirkskantorei Ludwigshafen
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Adventsmarkt
4. Dezember vor der Jugendkirche

Von 16-19 Uhr lädt die Evangelische 
Jugend Ludwigshafen am 04. 
Dezember auf einen Markt vor die 
Versöhnungs- und Jugendkirche.

Punsch, Waffeln, Weihnachtslieder, 
Bratwurst, Plätzchen, Feuer... Mit 
der Gastro-Klasse HBF G20 der 
BBS Technik 2 wird der Nachmittag 

kulinarisch einiges bieten, um in 
Weihnachtsstimmung zu kommen! 
Ein Bläserensemble wird für schöne 
Musik sorgen. Essen und Trinken 
sind kostenfrei. Und eine der 
Adventskalender-Stationen zum 
Barbara-Tag wird auch vor Ort 
aufgebaut sein.

Weihnachtskonzert
mit dem Chor für geistliche Musik

Schon seit vielen Jahren bestreitet 
der Chor für Geistliche Musik in der 
Vorweihnachtszeit ein Konzert in 
der Apostelkirche. Im vergangenen 
Jahr hatten wir mit der Probenarbeit 
angefangen, mussten jedoch alles 
absagen. Für dieses Jahr hoffen wir, 
dass Zuhören und gemeinsames 
Singen nicht mehr zu den gefährlichen 
Tätigkeiten gezählt werden, die 
jederzeit verboten werden können. 
Gerade in der Weihnachtszeit 
brauchen wir doch die Traditionen und 
bekannten Melodien.

Für jedes dieser Konzerte engagieren 
wir ein Instrumentalensemble. Diesmal 
ist es ein Kreis aus Spielerinnen von 
tiefen Blockflöten. Das ist ein ganz 
besonderer Klang, den man nicht oft 
hört. Wir musizieren abwechselnd 

und gemeinsam und lassen auch die 
Gemeinde wieder mitsingen. Es stehen 
bekannte Werke auf dem Programm, 
die zum Weihnachtsrepertoire vieler 
Chöre gehören (Psallite, Deo dicamus), 
beliebte Choräle und zwei vielstimmige 
Stücke über berühmte Melodien. Wie 
immer schlagen wir dabei einen Bogen 
vom Advent über das Weihnachtsfest 
zu Epiphanias.

Der Eintritt kostet 12 Euro, Kinder und 
Jugendliche sind frei. Gegen Vorlage 
einer RHEINPFALZ-CARD werden am 
Konzerttag beim Einlass für maximal 
2 Eintrittskarten 2 Euro Rabatt pro 
Eintrittskarte zurückerstattet.

Das Konzert findet am 4. Advent, dem 
19. Dezember um 17 Uhr statt. 
Wir laden herzlich dazu ein.  

Christiane Michel-Ostertun

Newsletter des Kirchenbezirks
Kennen Sie schon den Newsletter des 
Kirchenbezirks Ludwigshafen? Jeden 
Donnerstag werden die neuesten Infos 
über Veranstaltungen und besondere 
Ereignisse mit unserem Newsletter 
versendet. 

Anmelden unter newsletter.ekilu.de 
und immer informiert sein, was im 
Kirchenbezirk Ludwigshafen läuft!
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Kontaktdaten & Adressen
Protestantische Jona-Kirchengemeinde ludwigshafen

Kontaktdaten & Adressen
der Jona-Kirchengemeinde Ludwigshafen
Jetzt auch mit neuer Homepage: www.jona-lu.de

Pfarramt 1
Apostelkirche
Rohrlachstraße 68 
67063 Ludwigshafen
Pfarrerin Kerstin Bartels
(Geschäftsführung)
Tel. 0621/51 31 75
Tel. 0621/51 45 91
kerstin.bartels@evkirchepfalz.de
www.apostelkirche-ludwigshafen.de 

Pfarrer Florian Grieb
Tel. 0621/51 31 75
florian.grieb@evkirchepfalz.de

Vera Klaunzer, GPD
Tel. 0621/6582070
vera.klaunzer@evkirchepfalz.de

Pfarramt 2
Melanchthonkirche 
Lutherstraße 14 
67059 Ludwigshafen  
Dekanin Barbara Kohlstruck
Tel. 0621/5 20 58 24
Fax. 0621/5 20 58 50
Privat 0621/6685892
barbara.kohlstruck@evkirchepfalz.de

Spendenkonto Prot. Jona-Kirchengemeinde 
Ludwigshafen
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-
Germersheim-Ludwigshafen
KD-Bank
IBAN: DE73 3506 0190 6831 2230 12
- bitte Bestimmungszweck angeben -

Büro Apostelkirche 
Michael Hacker-Heller
Rohrlachstraße 68
67063 Ludwigshafen 
geöffnet Mo, Mi, Fr 10-12 Uhr
Tel. 0621/51 31 75
Fax 0621/529 26 65 
pfarramt.lu.jona.1@evkirchepfalz.de

Büro Melanchthonkirche 
Angelore Jakob 
Lutherstraße 1
67059 Ludwigshafen 
geöffnet Mo 9-12 Uhr, Do 15-18 Uhr 
Tel. 0621/51 94 35
pfarramt.lu.jona.2@evkirchepfalz.de 

Kirchendienerin Melanchthonkirche
Rachel Kern

Büro Matthäuskirche 
(Sprechzeiten nach Absprache mit Pfarrerin 
Kerstin Bartels)
Volkerstraße 13
67059 Ludwigshafen   
Tel. 0621/51 45 91
Fax 0621/62 907 01
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Prot. Kindertagesstätte Apostelkirche
Rohrlachstraße 74
Tel. 0621/51 59 10 

Prot. Kindergarten „Arche Noah”, 
Maxstraße 36 
Tel. 0621/51 65 01 

Ökumenische Kindertagesstätte
Hartmannstraße 31 
Tel. 0621/51 38 51

Suppenküche
Gemeindehaus Apostelkirche
Rohrlachstraße 68
jeden Werktag ab 11:30 Uhr – im Hof
Spendenkonto:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-
Germersheim-Ludwigshafen
KD-Bank
IBAN: DE95 3506 0190 6831 2060 29 
Verwendungszweck: Suppenküche 

Rohrlachstube
Rohrlachstraße 69
Montag bis Donnerstag, 9:30 - 16 Uhr
Freitag, 9:30 - 14 Uhr
Tel.  0621/51 33 60
Spendenkonto für die Stiftung  
„Der Anker”:v
KD-Bank
IBAN: DE51 3506 0190 6831 2230 20
Verwendungszweck: Rohrlachstube

Treff International (Jugendzentrum) 
Seilerstraße 2
Tel. 0621/52 48 50

BKLU - Chorarbeit und Kirchenmusik im 
Kirchenbezirk
Bezirkskantor Tobias Martin
Tel. 06234/929 18 47
kirchenmusiker-t.martin@t-online.de
www.ekilu.de/kirchenmusik

Christlicher Verein Junger Menschen 
(CVJM)
Rohrlachstraße 66
Tel. 0621/1 37 55 

Haus der Diakonie/Mehrgenerationenhaus
Falkenstraße 19
Tel. 0621/5 20 44-0

Ökumenische Sozialstation 
Rohrlachstraße 72
Tel. 0621/63 51 90 

Prot. Krankenpflegeverein  
Süd/Mitte e.V.
Rudi Jacob
Tel. 0621/69 08 47 23

Evang. Altenhilfe
Herxheimer Str. 51
67065 Ludwigshafen
Tel. 0621/5 50 03-0 
www.evang-altenhilfe-lu.de

Blaues Kreuz Ludwigshafen 
(Suchtkrankenhilfe)
Goerdeler Platz 7
Tel. 0621/59 28 47 08

„Am Lutherplatz”
Susanne Schramm, Pfarrerin Citykirchenarbeit, 
Tel. 0621/67180250
susanne.schramm@evkirchepfalz.de

Bärbel Bähr-Kruljac, Religionspädagogin, 
Bildung und Kultur, 
Tel. 0621/65820721
baerbel.baehr-kruljac@evkirchepfalz.de
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www.mercyships.de

KINDERN HEILUNG
SCHENKEN!
Als christliche Hilfsorganisation 
entsendet Mercy Ships Hospital-
schiff e. Ehrenamtliche Ärzte 
behandeln bedürftige Kinder 
kostenlos in Afrika! Ihr Gebet 
und Ihre Spende säen Hoff nung!

Wir freuen uns über Kontakt
TEL. 08191/98550-15
www.mercyships.de/spende

SPENDENKONTO
Mercy Ships Deutschland e.V.
Kreis- und Stadtsparkasse Kaufbeuren
IBAN: DE32 7345 0000 0010 2834 06
BIC: BYLADEM1KFB
Stichwort: Segen für Afrika

... weil jeder Mensch
wertvoll ist 

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!


